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HQ1~entnMme. durch die englisohe .i;esatzungsmaoht in Östsrroioh ___ 

A n fra ,q; e b a [Lr.L~ w 0 r t u n g. 

Die Abg. Wal ehe r und Genossen richteten im Oktober v"J. unter An

führung der vom britischen Elemen~für den Zeitraum 1947/48 im L~nde Kär~ten 

angeforderten Brennhoizmengan an die Dundesrer~iurung die AnfraGe; ob ':.:"'8 barei t 

sei, im vYege der csterreiohischen Vertretunz in Lonclon bei der britischen R8::3'ierur.ig 

wegen Einst.ellung oder Einschränkung der die österreichische Wirtschaft ausser

ordentlich belastenden Entnahme, von Holz vor;jtelliß zu wercle.n. 

Auf diese Anfrage teilt,Bundeskanzler Ing,Dr.h.c"F i g 1 mit: 

Bei den in der Anfrage für ,das Forstwirtschaftsjahr 1947/1948anße!lornmenen----_ .. ~_ 

Holzmengen handelt es sich um veranlagte; nicht aber um tatsächlich entnommene 

Holzmengen. Wie aus einer anhar vorGeleu;ten Aufst elluni; der Österrei-chiBohen 

Holzwirtschafts;ltelle hervorGeht ~ weisen die wirklich entnommenen Holzentnahmen 

der englischen JJesatzungsmaoht im Forstwirtschaftsjahr 1947/1948 gClß'ünüber dem 

Forstw1rtsohaftsj ahr 1946/1747 einen Ganz wesentlichon Rück[;ang auf 1 der sich 

zwisohen 50 bi a fOO % bewegt.. .. 

Mit Rücksicht auf diesen starken Rückgang der Holzentnahrnedurch das onglische 

Element im Forstwirtschaftsjahr 1947/1948 erscheint oq;. derzeit nicht opportun~ 

besondere Vorstellungen bei dor bri tischan Ref~L'runr!' zu erheben, 
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